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Textgegenüberstellung 
Geltende Fassung Vorgeschlagene Fassung 
Mittelaufbringung Mittelaufbringung 

§ 6. Abs. 1 bis Abs. 2d… § 6. Abs. 1 bis Abs. 2d… 
(2e) Die Bundesministerin für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus 

kann in den Jahren 2007 bis 2017 für Zwecke der Verbesserung des ökologischen 
Zustandes der Gewässer (§§ 16a ff) Förderungen zusagen oder Maßnahmen 
gemäß § 12 Abs. 9 finanzieren, deren Ausmaß insgesamt dem Barwert von 
höchstens 140 Millionen Euro entspricht. Davon steht für die Finanzierung von 
Maßnahmen gemäß § 12 Abs. 9 höchstens ein Barwert von insgesamt 20 
Millionen Euro zur Verfügung. Zugesagte oder durch Auftragserteilungen 
gebundene, jedoch nicht in Anspruch genommene Mittel können neuerlich 
zugesagt oder vergeben werden. 

(2e) Die Bundesministerin für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus 
kann in den Jahren 2007 bis 2017 für Zwecke der Verbesserung des ökologischen 
Zustandes der Gewässer (§§ 16a ff) Förderungen zusagen oder Maßnahmen 
gemäß § 12 Abs. 9 finanzieren, deren Ausmaß insgesamt dem Barwert von 
höchstens 140 Millionen Euro entspricht. Davon steht für die Finanzierung von 
Maßnahmen gemäß § 12 Abs. 9 höchstens ein Barwert von insgesamt 20 
Millionen Euro zur Verfügung. In den Jahren 2020 bis 2027 können für Zwecke 
der Verbesserung des ökologischen Zustandes der Gewässer und unbeschadet des 
im 3. Nationalen Gewässerbewirtschaftungsplan festzustellenden 
Finanzierungsbedarfs zur Erreichung der Ziele der Wasserrahmenrichtlinie, 
Förderungen zugesagt oder Maßnahmen gemäß § 12 Abs. 9 finanziert werden, 
deren Ausmaß insgesamt jedenfalls dem Barwert von 200 Millionen Euro 
entsprechen. Zugesagte oder durch Auftragserteilungen gebundene, jedoch nicht 
in Anspruch genommene Mittel können neuerlich zugesagt oder vergeben 
werden. 

Abs. 2f und Abs. 2g… Abs. 2f und Abs. 2g… 
 Umwelt- und Wasserwirtschaftsfonds 

§ 51. Abs. 1 bis Abs. 5… § 51. Abs. 1 bis Abs. 5… 
(5a) Der Fonds hat dem Bund aus seinem Reinvermögen jeweils Mittel in 

jenem Ausmaß zur Verfügung zu stellen, die erforderlich sind, um die 
Sondertranchen Siedlungswasserwirtschaft (§ 6 Abs. 2a, 2b und 2g) mit einem 
Barwert von 527,839 Millionen Euro und um die Förderungen zur Verbesserung 
des ökologischen Zustandes der Gewässer (§ 6 Abs. 2e) mit einem Barwert von 
140 Millionen Euro zu bedecken. 

(5a) Der Fonds hat dem Bund aus seinem Reinvermögen jeweils Mittel in 
jenem Ausmaß zur Verfügung zu stellen, die erforderlich sind, um die 
Sondertranchen Siedlungswasserwirtschaft (§ 6 Abs. 2a, 2b und 2g) mit einem 
Barwert von 527,839 Millionen Euro und um die Förderungen zur Verbesserung 
des ökologischen Zustandes der Gewässer (§ 6 Abs. 2e) mit einem Barwert von 
340 Millionen Euro zu bedecken. 

Abs. 5b bis Abs. 11 … Abs. 5b bis Abs. 11 … 
Inkrafttreten Inkrafttreten 

§ 53. Abs. 1 bis Abs. 20… § 53. Abs. 1 bis Abs. 20… 
 (21) § 6 Abs. 2e und § 51 Abs. 5a in der Fassung des Bundesgesetzes 
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Geltende Fassung Vorgeschlagene Fassung 
BGBl. I Nr. xxx/2020 treten mit dem auf die Kundmachung folgenden Tag in 
Kraft. 
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